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ABS-Polymere gehören zur größten 
Gruppe technischer Thermoplaste 

und weisen ein sehr gutes Gleichgewicht 
zwischen Wärmeformbeständigkeit, che-
mischer Beständigkeit und Steifigkeit zu 
Zähigkeit auf. Außerdem ermöglichen 
sie eine flexible Verarbeitung. Am häu-
figsten werden ABS-Harze in Form von 
General-Purpose- (GP) und Hochwärme-
formbeständigkeits-Qualitäten (HH) ver-
wendet. Außerdem gibt es sie in transpa-
renten, flammhemmenden, galvanisier-
baren und matten Ausführungen für Ex-
trusion und Spritzgießen. ABS ist nicht 
nur ein gebrauchstauglicher, ästhetischer 
technischer Thermoplast, sondern auf-
grund seiner hohen Polarität auch gut 
lackierbar. Er wird zur Herstellung von 
Blends wie ABS+PC (mit Polycarbonat) 
oder ABS+PA (mit Polyamid) verwendet.

Aufgrund seines Eigenschaftsprofils 
wird ABS für viele Anwendungen einge-
setzt. Im Automobil findet sich das Poly-

mer sowohl im Innenraum als auch in 
lackierter oder galvanisierter Form in 
Außenanwendungen. GP- und HH-Typen 
werden beispielsweise für Instrumenten-
tafeln, Konsolen und andere Bauteile der 
Innenausstattung von Kraftfahrzeugen 
verwendet. Außenanwendungen umfas-
sen etwa Kühlergrills und Scheinwerferge-
häuse. Solche Außenanwendungen sind 
aufgrund der geringen UV-Beständigkeit 
in der Regel lackiert. ABS/PC-Legierungen 
finden sich in Autoinnenraumbauteilen, 
die eine höhere Schlagfestigkeit bei 
niedrigen Temperaturen erfordern.

Galvanisierte ABS-Typen umfassen 
auch Anwendungen wie Knöpfe, Licht-
blenden, Spiegelgehäuse, Gitter und 
dekorative Verkleidungen. Eine neue, 
Chrom(VI)-freie Beize wurde mit speziel-
len ABS-Typen als Ersatzverfahren getes-
tet. Das Verfahren soll in existierende 
Wertschöpfungsketten integrierbar sein 
(Kunststoffe 2/2018, S. 34). Außerdem fin-
det sich ABS als Innenauskleidung für 

Kühlschränke, aber auch Mehrschicht-
Coextrudate für Duschen und Pools. 
Transparente ABS-Typen werden oft in 
der Medizintechnik als Konnektoren in 
 Infusionssets oder beispielsweise in Kühl-
schrank-Etageren verwendet. Standard-
Spritzgießtypen erfüllen die Anforde-
rungen von Anwendungen wie Telefone, 
Computer- und Druckergehäuse, wäh-
rend flammhemmende Typen sehr häu-
fig in Konsolen, elektrischen Anschluss-
dosen und einigen Gehäusen für elektri-
sche Geräte zum Einsatz kommen, die 
an Stromquellen angeschlossen werden 
können. Extrusions-ABS wird eingesetzt 
u. a. in Bau- und Konstruktionsanwendun-
gen, Abflussrohren und sonstigen, vor UV 
geschützten Anwendungen. ABS findet 
sich darüber hinaus in diversen Anwen-
dungen wie Spielzeugbausteinen, Rasen-
mähergehäusen und leichten, stoßsiche-
ren Reisegepäck-Koffern. 

Trotz schwächerer Nachfrage weiteres 
Wachstum erwartet

Der Markt für ABS wird trotz aktueller 
Nachfrageschwäche in den nächsten 
Jahren weiter wachsen. Neue Kapazitäten 
entstehen im Wesentlichen in Asien, aber 
auch im mittleren Osten und in Europa 
(Bild 1 und 2). Die starke ABS-Nachfrage in 
Asien ist dem ungebrochenen Wachstum 
insbesondere der aufstrebenden Mittel-
schicht geschuldet. Die wachstums-
stärksten Industriesektoren werden 
weiterhin Elektro- und Elektronikindus-
trie sowie der Haushaltsgerätemarkt 

Gute Eigenschaften, wertige Oberfläche

Acrylnitril-Butadien-Styrol (ABS)

Auch bei ABS treibt die Nachfrage aus China das Wachstum an. Trotz aktueller Nachfrageschwäche werden in 

den nächsten Jahren weitere Steigerungen erwartet. Insbesondere der Markt für Haushaltsgeräte und Elektro- 

und Elektronikartikel könnte dafür verantwortlich sein. Neuentwicklungen sind unter anderem glasfasergefüll-

te Typen, die biokompatibel sind, und effizientere Weißeinfärbungen.

Ein indischer Zweiradhersteller setzt für die 

Verkleidungsbauteile einer neuen Motorroller-

serie ABS-Typen ein, die sich besonders gut 

lackieren lassen (© Ineos Styrolution)
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qualität und sehr gute Bedruckbarkeit 
und Dekorierbarkeit.

Im Transportbereich wird in den 
nächsten fünf Jahren ein durchschnittli-
ches Marktwachstum von mehr als 2 % 
 erwartet, da die weltweite Steigerung der 
Automobilproduktion voraussichtlich ab-
flachen, jedoch gleichzeitig der Einsatz 
von Kunststoffen unverändert wachsen 
wird und außerdem die Zahl an motori-
sierten Zweirädern in Ländern wie Indien 
ungebrochen steigen wird. Ein erfolgrei-
ches Anwendungsbeispiel von lackierten 
ABS-Bauteilen sind Motorroller (Titelbild). 
Für seine neue Zweiradserie hat der indi-
sche Hersteller TVS Motor, Chennai/Indien, 
eine sehr gute Lackierbarkeit, hohe 
Schlagfestigkeit und beständige Qualität 
als Schlüsseleigenschaften für die äußeren 
Karosseriebauteile definiert, einschließlich 
der vorderen Lampenfassung, des Seiten-
körpers, des Batteriekastens und der Kot-

sein. Der Pro-Kopf-Verbrauch von ABS ist 
z. B. in China in den letzten Jahren stetig 
auf rund 3,4 kg gestiegen und soll bis 
2022 bei etwa 4,4 kg landen. Dieser mas-
sive Anstieg des ABS-Verbrauchs dürfte 
auf die starke Ersatznachfrage der Ein-
wohner in China nach Haushaltsgeräten 
zurückzuführen sein sowie auf die stetig 
wachsende Stadtbevölkerung (Quelle: 
IHS). Im Bereich der Haushaltsgeräte ist, 
wo die Spezifikation der Anwendung es 
erlauben, ein Wettbewerb zwischen ABS 
auf der einen Seite und hochschlagfes-
tem Polystyrol (HIPS) und Polypropylen 
(PP) auf der anderen Seite entstanden. 
Die Preisdifferenzen zwischen den Mate-
rialien, aber auch deren Verarbeitbarkeit 
bestimmen neben dem Lastenheft den 
Einsatz eines Materials. ABS überzeugt 
dabei als amorpher Thermoplast durch 
hervorragende Verarbeitbarkeit in kurzen 
Zyklen, durch exzellente Oberflächen-

flügel. Die ABS-Type Absolac DP29 M Q633 
von der die Ineos Styrolution India wurde 
gemeinsam mit Ineos Styrolution Group 
speziell nach den Spezifikationen von TVS 
Motor entwickelt. Sie weist aufgrund ei-
ner gezielten chemischen Modifikation 
der ABS-Matrix bessere Oberflächenener-
gie und gute Fließfähigkeit auf. Damit 
sind die Bauteile sehr gut zu lackieren, 
ohne dass die Dimensionsstabilität be-
einträchtigt wird. 

Langglasfaserverstärktes ABS ersetzt 
Magnesiumbauteil

Speziell für die Verwendung im oberen 
Bereich des Fahrzeugs, einschließlich Tür-
rollen, Türverkleidung und Mittelkon-
solen, wurde Novodur H801 entwickelt 
(Bild 3). Es weist hohe Wärmeformbestän-
digkeit sowie Schlagfestigkeit auf und ist 
eine emissionsarme ABS-Klasse. Eine 

Bild 1. Weltweite Produktion und Nachfrage von ABS mit historischen 

Daten und prognostizierter Entwicklung (Stand: Frühjahr 2019; Quelle: IHS)
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Bild 2. Die globale Kapazitätsentwicklung von ABS zeigt das starke 

prozentuale Wachstum in Asien und dem mittleren Osten gegenüber 

dem Rest der Welt (Quelle: IHS)
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Gehäuse wird die ABS-Type Novodur HD 
M203FC wegen seiner mechanischen 
Eigenschaften und Eignung für die Me-
dizintechnik verwendet (Bild 4). Auch 
glasfasergefülltes ABS eignet sich für Bau-
teile im Gesundheitswesen: Das ABS No-
vodur HD M203FC G3 ist die erste glasfa-
sergefüllte Polymerklasse, die als biokom-
patibel zertifiziert wurde. Sie bietet Pro-
dukten, wie etwa Einstechdornen hohe 
strukturelle Stabilität. Ein Beispiel zeigt, 
wie Hersteller das Ausfallrisiko ihrer neu 
eingeführten Produkte durch zertifizier-
te Werkstoffe, die ggf. eine definierte Re-
zepturkonstanz haben können, verrin-
gern (Kunststoffe 4/2018, S. 91).

Voreingefärbtes ABS in Standard-Weiß

Nicht nur für neue Anwendungen wird 
ABS weiterentwickelt, sondern auch hin-
sichtlich kostengünstiger Verarbeitung. 
Insbesondere Hersteller von Haushalts-
geräten („weißer Ware“) und anderer weiß 
gefärbter ABS-Anwendungen möchten 
ihre jeweiligen Weiß-Farbschattierungen 
möglichst gut und günstig einstellen 
können. Zu diesem Zweck wurde ein vor-
eingefärbtes ABS in „Standard-Weiß“ ent-
wickelt. Aufgrund des bereits hohen Pig-
mentgehalts können beim Extrudieren 
und Spritzgießen weitere „Stellpigmente“ 
hinzudosiert werden, um damit den 
exakten, spezifischen Weiß-Farbton ein-
zustellen. Das sogenannte Terluran GP-35 
White ist eine neue Version des naturfar-
benen Terluran GP-35, die eine Primär -
packung Weißpigmente und eine UV-Sta-
bilisierung enthält. Dadurch ist der Mas-
terbatch-Verbrauch bei hellen Farben er-
heblich reduzierbar. Terluran GP-35 White 
ist ein Standard- (Multi Purpose) Grade 
mit guter Fließfähigkeit und guter Duktili-

tät, bestimmt für Formteile mit dünnen 
Wänden oder ungünstigem Verhältnis 
von Fließlänge zu Wand.

In der Haushalts- und Elektronikindus-
trie sind auch wiederverwertete Polyme-
re gefragt. Gängige Konzepte beinhalten 
die Verwendung von Post-Consumer-Re-
zyklaten. Der positiven Recyclingbilanz 
steht jedoch eine strikte Eingangskontrol-
le entgegen, die mit einem hohen Auf-
wand verbunden ist. Daneben haben 
sich Maßnahmen etabliert, die zu einem 
geringeren CO2-Fußabdruck führen. So 
wird zunehmend fließfähiges ABS ein-
gesetzt, um einerseits die Zykluszeit wäh-
rend des Spritzgießvorgangs zu reduzie-
ren; andererseits auch, um Wandstärken 
zu reduzieren und Material einzusparen. 
Die Eigenschaften von High-Flow-ABS er-
lauben, bei vergleichbarer Vicat-Wärme-
formbeständigkeit wie bei konventionel-
len Marken, eine geringere Zykluszeit 
 sowie eine geringere Wandstärke ent-
sprechender Bauteile. Das führt zu einer 
höheren Produktivität, einem geringeren 
Energieverbrauch und Endprodukten mit 
niedrigerem CO2-Ausstoß.

Rasche Fortschritte bei der Trenn- 
und Sortiertechnik von Kunststoffabfällen 
ermöglichen mittlerweile auch Post-Con-
sumer-ABS in unterschiedlichen Farben. 
Da allerdings jeder einzelne Verarbei-
tungsvorgang den Kunststoff thermisch 
belastet, werden zunehmend spezielle 
Additive angeboten, um diesen Effekt zu 
kompensieren. Das erhöht die Akzeptanz 
von Recycling-ABS und ermöglicht einen 
Werkstoffkreislauf mit hohem Eigen-
schaftsniveau. W
Dr. Norbert Niessner, Dr. Nils Wittenberg, beide 

Frankfurt a. M.; Dr. Eike Jahnke, Rolle/Schweiz

weitere Neuheit im Bereich Automobil ist 
Novodur Ultra 4255. Es ist seit weniger als 
drei Jahren auf dem Markt und wurde ur-
sprünglich in enger Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Partnern nach Vorgaben 
der Automobilindustrie entwickelt. Das 
Material kombiniert hohe Schlagzähig-
keit bei Raumtemperatur mit Niedertem-
peratur-Duktilität (100 % Duktilität bei 
−30 °C), hoher Hitzebeständigkeit und 
geringer Emission flüchtiger (volatiler) or-
ganischer Verbindungen. Darüber hinaus 
bieten sehr gute Fließeigenschaften ein-
fache Verarbeitung.

In einem semistrukturellen Bauteil er-
setzt langglasfaserverstärktes ABS Mag-
nesium. Der Funktionsträger verbindet im 
Bereich der Instrumententafel die fahrer-
seitigen Anzeigen und Funktionselemen-
te mit der Mittelkonsole. Er muss ausge-
sprochen dimensionsstabil sein und enge 
Maßtoleranzen erfüllen. Üblicherweise 
kommt dafür ein Magnesiumbauteil zum 
Einsatz, dabei erreicht ein langglasfaser-
verstärktes ABS vergleichbare Eigenschaf-
ten bei wesentlich niedrigerem Gewicht 
(Kunststoffe 3/2019, S. 72).

Ein Anwendungsbeispiel aus der Me-
dizintechnik ist etwa das Inhalationsgerät 
HandiHaler der Boehringer Ingelheim 
GmbH, Ingelheim am Rhein. In seinem 

Bild 4. Das Inhalationsgerät HandiHaler mit 

griffigem Gehäuse, das aus dem speziell für 

den Medizintechnikmarkt entwickelten ABS-

Werkstoff Novodur HD besteht (© Ineos Styrolution)
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Bild 3. Speziell für die 

oberen Bereiche des 

Fahrzeuginterieurs 

wurde eine ABS- 

Novodur-Type mit 

hoher Wärmeform-

beständigkeit und 

Schlagfestigkeit 

entwickelt  
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